‚ meifter Peip aus Neuenburg, Herr Gutsbeſitzer 
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1. f Berichtigung. Fr 8 
In dem Kirchenzertel von Sonnabend, d. 18. d., ſoll es bei St. Marien hei⸗ 
ßen: Donnerſtag, den 23. September, Wochenpredigt zur Borbereitun g der 
Stadtveterdnetenwahl u. f. w. i 2 


—— — — — — — 


i Angemeldete Fremde. 

Angekommen den 19 und 20. September 1817. r f 
Die Herren Kaufleute Purſche u. Langbein aus Berlin, Schmidt aus Schmiedeberg, 
Wittke aus Breslau, Diewald aus Stettin, Herr Inſpektor Eicke aus Leipzig, log. 
im Engl. Hauſe. Herr Kaufeiaun O. ag Ba Warſchan, Herr Wegeban- 
W. Schiffert aus Konczie, log. im 
Hotel du Nerd. Herr Decomom Bohmer aus Königaberg, die Herten Kaufleute 
Ruben aus Leipzig, Krebs aus Stettin, Herr Deconom Knoller aus Stettin, die 
ze Eutsbefiger J. und C. von Broßnay aus Poſen, log. im Denutſchen Haufe. 
ie ‚Herren Kaufleute Schleuner aus Berlin, Giesbrecht aus Stettin, Seger aus 
Colberg. Herr Dr. Bauswo und Herr Apotheker a aus Schöneck, Herr Guts⸗ 
beſitzer Mulu aus Laſchnau, log. in den drei Mo ten. Herr Rittergutsbeſitzer Baron 
v. Löwenklau aus Gohra, die Herren Kaufleute Stoyeck und Koberſtein aus Stettin, 
Herr Oberlehrer Kollberg aus Röſſel, log. im Hotel d Oliva. Die Herren Guts be⸗ 

ſitzer Teichel nebſt Flau Gemahlin aus Chosnice, von Weißker aus Semlin, Hetr 
Kaufmann Fiſcher aus Berlin, Herr Commiſſionair Bauer aus Dirſchau, log. im 
2 — — 5 Herr Schiſfs⸗Capitain Friedrich Schirmann aus Königsberg, log. 

in Hotel de Saxe. 2 


— 


f Bekanntmachungen. f 
2. Die unterzeichnete Commiſſion macht hiermit bekannt, daß die Lte dies. 
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jährige Prüfung der Freiwilligen zum einjährigen Militairdienſte Freitag, den 24. 
September d. 3 Nachmittags 3 Uhr, und Sonnabend, den 25. September d. J., 
Vormittags 10 Uhr, in dem hieſigen Nate, Nich. e 2 d e fo, 
Es werden demnach diejenigen jungen Leute, welche eee einjäh⸗ 
rigen freiwilligen Militairdienſtes zu erlangen wünſchen und darauf nfprüche zu 
haben vermeinen, aufgefordert ihre Anträge ſchriftlich mit den in der Bekanntma⸗ 
chung vom 20. Januar d. J. (Amtsbiatt No. 5. pag. 20.) bezeichneten Atteſten 
unter der Adreſſe des Regierungsraths 6: Schrötter ſpäteſtens bis zum 21. September 
d, J. bei dem Regierungs⸗Botenmelſter Schikorr abzugeben. N 
Danzig, den 30. Auguſt 1347. 
König! Departements⸗Commiſſion 
zur Prüfung der Freiwilligen zum einjährigen Mititairdienſte. 2 
2. Die Renate Henriette, geb. Wiſchke, hat bei ihrer erreichten Volljährigkeit 
mit ihrem Ehemanne, dem Privatfecretait Friedrich Wilhelm Scharff, die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 26. Ag 1847. 
s Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 

3 Es iſt höhern Orts genehmigt, daß mit den hieſigen Jahrmärkten auch 
zugleich Viehmaͤrkte abgehalten werden dürfen. Der Kram: und Viehmarkt findet 
den 13. October c. 
hier ſtatt. = 

Carthaus, den 17. September 1847. f 2 
Königliches Schulzen⸗Amt. 


5 AVE RIISS E ME NTS. 1 
5. -Die Lieferung des Brennholz⸗Bedarfs für die Garniſon⸗Anſtalten hieſelbſt u. 
in Weichſelmünde pro 1848, 1849 u. 1850 von circa 2800 Klafteru kiefern Kloben⸗ 
lz, ſell dem im Wege der Submiſſion und demnächſtigen Licitatlon zu ermittelnden 
indeſtfordernden in Enttepriſe gegeben werden. 
Wir haben zu dieſem Behuf einen Licitations⸗Termin auf 
den 24. September c., Vormittags 11 Uhr, 8 . 
in unſerm Geſchäftslokale, Heil. Geißgaſſe 994. anberaumt, und fordern geeignete Un ⸗ 
ternehmer hierdurch auf, uns zu demſelben ihre verſiegelten und mit der Aufſchriſt: 
„Submiſſion wegen Lieferung von 2800 Klafter Holz“ verſehenen Offerten, einzurei⸗ 
chen, auch perſönlich im Termin zu erſcheinen, indem gleich nach Eröffnung der Sub⸗ 
miſſionen unter den anweſenden Submittenten noch eine Licitation eröffnet werden wird. 
Die Lieferungsbedingungen find täglich in den Vormittags ſtunden hier einzuſehen. 
Danzig, den 3. September 1847. 4 
Königl. Garniſon⸗Verwaltung. 5 
6. Am 25. September c., Vormittags 11 Uhr, ſellen auf dem Brauer⸗Raum 
im Magazin No. 6. öffentlich gegen gleich baate Bezahlung verkauft werden: 
eine geringe Quantität Fußmehl, eine Anzahl nicht mehr anwendbarer Mehl“, 
Salz⸗ und Gemuͤſefäſſer, 


a3 
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15; big ebraadtes Stabholz und diverſe entbehrliche JIuventarien. 
Naufluſtige werden eingeladen, ſich zur bezeichneten Stunde an Ort und 
Stelle zahlrelch eiuzufinden. e 2 2 55 
Danzig, den 20. September 1847. N 
Königl. Previant⸗Amt. b 
b (gez.) Kurth. Frenkel. K 
7. Die Lieferung der für die Criminal⸗Gefangenen erforderlichen Laken, Kopfpol⸗ 
ſter und Handtücher ſoll vom 1. November dieſes Jahres ab, auf 5 Jahre in einem 
den 1. October c., Vormittags 11 Uhr, 5 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Calculator Schönbeck anſtehenden Termine, an 
den Mindeſtſordernden ausgeboten werden. . 
Danzig, den 15. September 1847. > 
Dberbürgermeifter, Bürgermeiſter und Rat!. 


Ent bindungen. 
8. Heute Morgen 4 Uhr wurde meine liebe Frau, geb. Kluwe, von einem ge⸗ 
funden Zwillingspaar, zwar ſchwer aber doch glücklich entbunden. Dieſes zeige ergebenft 


an. . Jakob Flittner, 
Laugfuhr, den 20. September 1847. Fleiſchermeiſter 
9. Die heute früh 6 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben Frau, 


geb. Klawitter, von einem gefunden Töchterchen zeige ich hiedurch, ſtatt beſonderer 
eldungen, Freunden und Bekannten ergebenſt an. 
Danzig, d. 18. September 1847. C. Roger. 
. Fee b 


e 


10. Heute Abend 129 Uhr ſtarb unſer vielgeliebter einziger Sohn Victor 
nach einem 6⸗ wöchentlichen Krankenlager in Folge der Zahnruhr in einem Al⸗ 
ter von 1 Jahre und 17½ Monaten. f EN 
Gott tröſte uns und laſſe uns dieſes Leiden ſtandhaft ertragen. Der 
echmerz über dieſes einzige, fo heiß geliebte Kind iſt groß! 0 
Feſtung Graudenz, den 16. September 1847. a 
i Mehl, Prem. ⸗Lieut. im öten Inf.⸗Regiment 
nebſt Frau. 5 


Direrariſche Anzeigen. 

11. Bei . Anhuth, Langenmarkt No. 432., ſo wie in der L. G. Ho⸗ 

manuſchen Buchhandlung in Danzig und in der Levinſchen Buchhandlung in Elbing 

iſt zu haben, und zur Erhaltung der Geſundheit als ſehr hilfreich jedem Familien 
vater zu empfehlen: Sechſte verbeſſerte Auflage 5 

er von (509) der been - 
HDausarzneimittel > 
gegen alle Krankheiten der Menſchen, als: . ferner Haus⸗ 
115 
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mittel gegen Huſten — Schnupfen — Kepfweh — Magenſchwäche — Magen⸗ 
ſäure — Magenkcampf — Diarıhde — Hämorrhoiden — Hypochondrie — träger 
Stuhlgang — Gicht und Rheumatismns — Engbrüſtigkeit — Schwindſucht — 
Verſchleimung — Haruvertaltung — Kolik — Waſſerſucht — Scrophelkrankhei⸗ 
ten — Augenkrankheiten — Ohnmacht — Schwindel — Ohrenbrauſen — Taub⸗ 
heit — Herzklopfen — Schlafloſigkeit — Hautausſchläge — nebſt Anweiſung, wie 
man einen ſchwachen Magen ſtaͤrken kann — die Wunderfräfte des kalten Waſfers 
und Hufelands Haus und Reiſeapotheke. 
ER 8. br. 139 S. Preis 15 Ngr. l N 
E Ein Nathgeber dieſer Art ſollte billiger Weiſe in keinem Hanfe, in keiner 
Familie fehlen; man findet darin die wirkſamſten und wohlfeilſten Hausmittel gegen 
die obigen Kranktzeiten, womit doch der Eine oder der Andere zu kämpfen hat oder 
mindeſtens durch dieſes Buch guten Rath ſeinen leidenden Mitmenſchen geben kann. 
5 f An ; t i s e n. 
12. Der Lehrling Guſtas Schneider iſt von heute ab nicht mehr in unſerem 
Geſchäfte. H. O. Giltz u. Co. 
13. Ein Burſche ordentlicher Eltern, der Luſt hat die Tuch⸗ und Herren⸗Gar⸗ 
derobe⸗Handlung zu erlernen, findet ſofort ein Unterkommen bei ; 
J. S. Tornier, Heil. Geiſtgaſſe No. 757. 
14. In einer der lebhaſteſten Gegenden der Stadt iſt ein Haus, welches ſich 
feiner Lage wegen, zum Schank oder Wiktualienhandel fehr eignet, unter vortheil⸗ 
haften Bedingungen ſofort zu vermiethen. Reflektanten mögen unter der Adreſſe 
D. X. in der Expedition dieſes Blattes ſich melden. 
15. Ein gebildetes anſtändiges nicht zu junges Madchen, welches die Aufſicht 
über kleinere Kinder übernehmen will und in weiblichen Handarbeiten geübt ſein 
muß, auch ſchon in ähnlichen Verhältuißen conditionirt hat, wird zum 1. October 
zu engagiren geſucht. Nähere Nachricht Helſgaſſe 34. 2 Treppen hoch. 
16. Zu Herbsteulturen 
offerire ich Fichten-Saanien à 13 Sgr. pro % 
ir ken. 57 55 12 S 
— Ulmen. „ „ 5 „ „ 
und andere Nadel- und Laubholz- Sämereien, 
f H. G. Trumpff in Blankenburg am Harze, 
Bestellungen werden entgegengenommen i 
Jopengasse No. 729. im Comtoir! 
17. Der unbekannte Abſender zweier Blumenvaſen wird aufgefordert, felbe 
binnen 8 Tagen abholen zu laſſen; widrigenfalls ſie per Auction verkauft u. der 
Erlös zum Beſten der verwahrloften Kinder verwendet werden wird. 
18. Ein goldenes Armband iſt gefunden. Näheres Matzkauſchegaſſe 413. 
19. Ich mache einem hochgeehrten Publikum bekannt, daß bei mir in der Burg⸗ 
ſtraße 1663. ächt Brückſcher Torf zu haben if, auch werd. Beſtell. angenomm. b. 
H. Schönagel, Gerberg. 64. u. Schnüffelm. 713. zu d. bill. Preiſ. J. D. Erban. 
20. Eine Fortepiane zu vermiethen vorſtädtſchen Graben No. 172. 
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21. Den Senftrmanden Unterricht werde ich den 4. Oktober c. wieder anfangen. 
5 van - 2 > 25 5 Fr D 1 2 nuf 5 2 9 5 Fromm. * 
22. Der Inſtrumental⸗Muſik⸗Verein erfreut ſich gegenwärtig 23 Jahre ſeines 


Beſtehens. In dieſer Zeit hat er nicht nur ſeinen geehrten Herten Mitgliedern an⸗ 
genehme Stunden, ſondern auch angehenden jungen Muſikfreunden, unter Leitung 
des Dirigenten Herrn Braun, viel Nutzen gewährt; indem nicht jeder junge Mann 
Gelegenheit hat, in einem vollſtändigen Orcheſter mitzuſpielen, welches fo ſehr zur 
vervolkommnenden Taktausübung und Notenleſen behilflich iſt. Daher Dank den 
Herren Mitgliedern, daß fie fo lange den Verein durch ihre, Beiträge von 34 Rihl. 
für die ganze Winterfaifon aufrecht gehalten haben, fo wie dem Herrn Prediger 
Böck für freie Benutzung ſeines Saales; damit er nun auch ferner beſtehen möge, 
bitte ich um zahlreiche Anmeldungen zum Mitſpielen oder Zuhören oon Sympho⸗ 
nien und Ouverturen. RR D. B. Schmidt, 

e f d. 3. Vorſteher des Vereins. 
23. Die Magdeburger 

Feuer-Versicherungs-Gssellschaft 
übernimnit zu billigen, festen Prämien Versicherungen gegen Feuersgefahr 
sowehl in Städten als auf dem Lande, auf Gebäude, Waaren, 
Mobilien, Inventarien und Getreide-Einschnitt, - es 

In der Billigkeit ihrer Prämiensätze steht dieselbe gegen keine andere 
solide Anstalt nach und gewährt sie bei Versieberungen auf längere Dauer 
bedeutende Vortheile, x . 

Der unterzeichnete, zur Ausfertigung der Policen ermächtigte Haupt- 
Agent ertheilt über die nähern Bedingungen stets bereitwillig Auskunft und 
nimmt Versichernngs-Anträge gern entgegen. 2 

ur Car! H. Zimmermann, 
Fischmarkt 1586. 


24... das Vermiethungs⸗Bureau „Gutcherberge emp. 


ſich mit brauchbarem männlichen u. weiblichen Land⸗Geſinde. 

25. Ein Caudidat ſucht zu Neujahr oder auch noch früher ein Engagement als 
Hauslehrer. Frankirte Adreſſen werden in der Expedition des Dampfboots unter 
der Chiffre A. n. 1847. angensmmen. ? 


26. Zinglershoöͤhe. Morg. Mittwoch Trompetenkonzert 
vom Muſikchor des 1. L.⸗Huſ.⸗Regmts. Anfang 3 uhr Nachmittags. Die Pro⸗ 
gramme beſagen das Nähere. Da die harmoniſche Trompeten⸗Muſik ſich beſondets 
im Freien gut ausnimmt, ſo verfehle ich nicht bei dem ſchönen Wetter eln hoch⸗ 
geehrtes Publikum zu dieſem Genuſſe ergebenſt einzuladen. Deſchner. 

27. 2 Plätze iſten Rang⸗Loge werden geſucht Fiſchmarkt 1578. 

28. Ein gußeiſerner Stubenofen wird gekauft Schmiedetzaſſe No. 103. 


29. Ein Saal zum Tanzunterricht wird nachgewieſen Breingaſſe 1133. 


* 
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„ in rer 1 i BEE ideen e r r 7 2 a 
Nm gde in 1 v. Sn e Bu { eig. 1006: 
Ovid's Verwandlungen v. Bop,Qlbfizhd, 13 ril.; Wolf, poetiſch. Hausſchatz, Hlbftzd. 1 
11 ul.; Allgem. Landrecht 1821 5 Bde. Hlbldibd. 33 rtL, 5 dv een 
mit Kart u. Anſichten, 2 Bde. Hlbfebd. ſt. 4 ul. f. 2 itl,; Dieterichs Pferde⸗ 
kenntniß ft. 14 rtl. f. 20 ſgr. Be Ber en 
15 f Re Annahme und prompter Aus führung reeller Geſchäſte empf. 
ſich der Cemwiſſtonair J. G. Reimann, Töpfergaſſe Re. 75. 


31 i 
32. de er dale No. 1910. e granndüccher Untericht in Pie- 
noforte erkheilt, 16 Stunden für 1 ril. Auch wird dafelbſt feine Waͤſche ſauber 


genäht und ſehr billig eingeſtikkt. Mathilde Ellendt. 
33. Ein Haarring mit Goldplatte, inwentig K. & J. K. gez., iſt am Sonntag 
d. 19. d. M. auf dem Wege vom Jäſchkenthale, Zinglershöhe, nach der Stadt verl. 
gegangen. Wer ihn Breitgaſſe No, 1919, abgiebt erhält eine gute Belohnung. 


34. Von Mittwoch d. 22. ,. fahren die Schuiten im Laufe des 

Vorm. alle zwei Stunden: 6, 8, 10 u. 12 Uhr vom Schuitenſtege u. in den ent⸗ 

Spende Stunden von Fahrwaſſer, von 72 Uhr alle Stunde in den halben 
unden. Abends die letzte Fahrt 256 vom Schuitenſtege und 57 Uhr v. Weich⸗ 

elmünde. 5 d 

35. A. echt Brück. Torf w. bill. Beſtell. ang. Langenm. 490. bei Hru. Mützel. 

36. Eine Mitbewohnerkn werde 92ſt br ente N. hi an 5 

„ee b pe ini a rer 

37. Eine Wohaung e. 3 Zimmern pp. iſt billig zu vermieth. Hundegaſſe 283. 

38. Holzg. 34. iſt 1 Stube part. als Abſteigeg. od. au 1 einz. Perf, zu verm. 

39. Para diesgaſſe 1048: it e. Hinterſtube n. Kabinet, Küche u. Boden zu 

vermiethen. Zu erfragen 1047. 

A Ein gutes Quartier für 5 Maun zum J. October Breitgaſſe 1057. 

41 Sandee 217, som Fiſcherthor rechts das 2. Haus, iſt ein freundliches 

Zimmer, Sonneuſeite, mit Meubeln billig zu vermiethen. i 

2. In der Hundegaſſe nahe der Poſt find ein oder zwei Zimmer ohne Mens 

beln zum 1. October zu vermiethen. Zu erfragen Langgaſſe 400. 

43. Hundegaffe No. 353. iſt eine freundliche Stube, zwei Treppen hoch nach 

hinten, ſofort zu vermiethen. 

44. Slockenthor No. 1962. iſt eine Wohnung von 2 Stuben nebſt Küche, Kam⸗ 

mer, Boden und Holzgelaß zu vermiethen. N 

45. Breitgaſſe 1214, iſt eine meublitte Stube mit Kabinet zu vermiethen 

46. Die untere Gelegenheit in dem Hauſe Hundegaffe No. 390., in der gegen⸗ 

wärtig eine Gaſtwirthſchaft betrieben wird, iſt zum 1. Januar k. J. zu vermiethen. 

Das Nähere gerade über No. 262. ö 2 

47. Tiſchlergaſſe 6°7. iſt eine Stube mit und ohne Meubeln zu vermiethen. 

48. Fleiſcherg. 80. iſt eine freundliche Wohnung nach vorne zu vermiethen. 

49. Aukerſchmiedegaſſe 171. 2 Zimmer, Alkoven, Küche, Boden zu vermiethen. 


1 31 ne Being wem € ein Stel für 4 Pferde 


ufammen 1 Blume mit auch obne Wee find vom, 1. Deto⸗ 
be Be, u vermfethen Langenmarkt No. 435. 

Neuſchottlaud 15. ift eine recht bequem eingericht. Mon zung md o. 
re u. Slate ſofort oder zu Michaeli zu vermiethen. Das Ae daſelbſt. 
3. n dem neu ausgebauten Haufe ockenthor No. 1950. ſind 2 Gelegen⸗ 
beiten, befebend aus Vorſaal, Hinterſtube, Geſindeſtube, Küche und Speiſekammet 
nebſt Keller u. Helge zu rechter Ziehzeit zu vermiethen. Näheres daſelbſt. 
54. Tiſchlergaſſe iſt eine Oberwohnung mit eigner Thüre * vermiethen. Zu 

erfragen St. Catharinen Kirchenſeig No. 525. 

55. Am Biſchoft berg iſt ein Meines Wohnhaus zum October zu mierte 

Das Nähere erfährt man bei J. Joſti, Langenmarkt 430. 

56. Neugarten No. 509. sind 2 Zimmer zu Michaeli rechter Ziehzeit - an 

einen anständigen Miether zu überlassen. 

57. Tobiasgaſſe No. 1550. iſt ein Krämer⸗ und Häkerladen zu vermiethen. 

58. Das Haus Neugarten 508. B. i. z. v.; Näh. nebenau bei Vockermann. 

59. Pfefferſtadt No. 190. iſt ein anſtändig meublirtes Zimmer zu vermiethen. 

60. Kohlengaſſe No. 1029. 1029. iſt eine — 0 3 und 1 a verm. 
A n 

61. Das dem Hospital zum heiligen aden gi börige, jene der Beil, 

dem Vage gegenüber, an der Haide gelegene jeſenland, circa 41 M 15 ii 


ll zur Rutzung auf 6 e folgende Jahre im Wege der Lieſtatien 
Ho werden. 21 1 5 a e ehe 0 7 


Freitag, den 8. October d. J., Mittags 12 uhr, 
Termin im Konferenz⸗Zimmer des genannten Hotpitals auberaumt, wozu Pacht ⸗ 
luſtige hiemit eingeladen werden. J. T. Engelhard, Auctlionator. 
‚Sa en zu verkaufen in Danzig. 

obllia oder bewegliche Sachen. 


62. So eben erhaltene neue ECitronen empfiehlt à 5 rtl. Nas 190 eue 
und einzeln billigſt M. © 


(3. Trockenes, Rte 5 -füßiges fichten Klodcnbon 
verfaufen billigſt O. Sutz & Co., Hundegaſſe No. 279. 
glei: Ts Vreden endeten Lexikon in Hunt. 
iſt billig zu verkaufen 
65. Velten ee in Der I und einzeln empfiehlt 

Wilde, Laugenmarkt 496. 
66. Poudre Fevre (Selterwaſſer⸗Pulver empfehlen bas 
Päckchen mit 40 Pulvern zu 15 fgr J. B. Oertell & Co., Langgaſſe 533. 
8 Poſtpapiere werden für = halben Preis verkauft Frauengaſſe No. 830. 
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5 66. Steetin“ und BrittantzKerten empfiehlt billigſt Raze e 


4 4 * Auf u. in. dane Wilde, Lan jenmarkt 496. 0 
69. Alten wurmſtichigen Rollen- Varinas, abgelagerte amburger und 
Bremer⸗Cigarxen empfiehlt ergebenſt Wilde, Langenmarkt 496. 
20. Aneipab 161. iſt guter Kartoffeltreber billig zu verkaufen. 

2 Tiſchbutter alle Woche friſch zu haben bei A. F. Schultz, Seifeng. 951. 
72. E Kommode, antique, i. franzöſiſch. Geſchmack i. z. v. Burgſt. 1664. rechts. 


FR. ; Kirſchwein und diverſe andere Weine ſe wie inlaͤndiſchen 


Porter und Biſchof empfiehlt ergebenſt Wilde, Langenmarkt 496. 
74. Ein elegantes Reitzeug iſt Hintergaſſe No. 127. zu verkaufen. 

75. Ein noch brauchbarer Oſen ſteht zu verkaufen Neugarten 504. 1 T. h. 
76. Alten Hafer empfiehlt Carl H. Zimmermann, Fiſchmarkt. 
70 Röpergaſſe 473. iſt eine Trittleiter zu verkaufen. 


28. Ein alter, noch ſehr guter Ofen ſteht zum Abbrechen ſofort zum Verkauf 


Sandgrube 465. a. . 

79. Roggenkleie a 19 Sgr., Weitzenkleie a 13 Sgr., in größeren Partien billiger, 
Sandgrube Ns. 465. a. ; Da, 
. Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
80. Noth wendiger Verkauf. 

Das dem Kaufmanne Carl Eduard Hameiſter zugehörig. geweſene, dem Bäcker⸗ 
meiſter Johann George Chriſtian Matthias in der Eushaftation adjudicitte Grund» 
ſtück auf der Niederſtadt hieſelbſt, dem Baſtion Bär gegenüber, No. 471. der Servis⸗ 
Anlage und No. 84. des Hypothekenbuchs, abgeſchäßt auf 395 rtl. 20 fgr. zufolge 
5 nebſt Lypothekenſchein und Bedingungen in der Registratur einzuſehenden Taxe, 
9 N 


„ eim 21. Dezember 1847, Vormittags 10 Uhr, 
an ce Gerichtsſtelle wegen nicht geleisteter Zahlung der Kaufgelder reſubhaſtirt 
werden. f 
All- unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung der 
Präcluſton ſpäteſtens in bieſem Termine zu melden. 
re; Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
81. Nothwendiger Verkauf. EEE 
Das der Wittwe und den Geſchwiſtern Jahr zugehörige Grund ſtück in St. 
Albrecht No, 20. des Hypotheken⸗Buchs, obgeſchaͤtzt auf 305 rtl. 15 far. zufolge 
der nebſt Hypothekenſchein u. Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe fol 
am 12. (zwölften) Rovember 1347, Vormittags um 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichts ſtelle ſubhaſtirt werden. Kae 
Danzig, den 5. Juli 1847. . 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 


—— 


